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Zulassungsinhaber: Bayerische Maßindustrie
/ssuedfo; A. Keller GmbH

Rosengasse 12
91217 Hersbruck

Bauart: Glasfiasermessband
ln respect ot Nennlänge: 0,5m; 5m; 10m; 15m;20m;25m; 30m: Som; 1O0m

Rechtsvorschriften
Die 'l. Neufassung ersetzt die Anlage vom 11.06.1987 zum oben genannten Zulassungs-
schein sowie die für diese Fassung erteilten Nachträgel

- Nr. 1 vom 10.12.1987, Geschäftszeichen: 5.1'l-3202.2-A7 336 D
- Nr 2 vom 30.10.1992, Geschäftszeiüen: 5j1-3202.2-92.302
- Nr 3vom31.10.1997, Geschäftszeid]€;n: 5.23-3202.2-97.304

Für l\ressgeräte der zugelassenen Bauart gelten weiterhin die Rjchflinien des Rates der
Europäischen cemeinschaften 71I316/EWG vom 25. Juti 1971 (ABl. L 202. S. .t). zuletä
geändert durch Richtlinie 88/665/EWG vom 21.12.1988 (ABt. L382, S.42) und die EWG-
Einzelrichtlinie 73I362/EWG, geändert durch Rich{inie 85/146/EWG vom 3.t.01.1985 (ABt.
L 054, S. 29).

Neuf*sungen ohn. Unt€Echnfr und Slegel hab€n keine Güni.gkeit. Di€s€ Neuta$uhg ist Bestandeit der Bauadzitassung
und därr nü unvefänd€rt weiterverbreitet weden. Auszüge badürfen d6r Genehmigung der Physikati$h-Technischen Bun-

Ravisbhs wilhout sigDatuß and seal arc not vdid. ThE Revßlon is pan ot the typs apprcvat ca,dttcato an.r nay not b. t pr@
duced o(hat than in n . Exlracb nay b6 takon only wiql ke pamission ot the PhysikalisctTachhßche Bundeaanstatt.

Recnt!behersbeEtuung
Gegsn diesen Bescheid kann Innehalb eines Monats nach Bekannlgabe schrltllch oder zur Nied€rschrifr Widerspruch bei
d€r Physlkälls.h-T€chnischen Bunde€anstäh unter siner der nehstehenden Adressen eingetegt w€den.
lnbmetlon on lagal rcnodl.s awt,au.
Objection hay b6 na.le to this no\'fcatloh tvfthin one nonth ot iE rc@iF oithet in witing ot ohny ft@r.bd, to the physi
kallsch-Tachnßche Bundesanstdt at one ofthe tollot hgad.!t sses:

Physikalisch-Technische Bundesanstalt
g Bunde€allee 1oo abb€srraße2-12
F 38116 Braunschr/velg to58TBedin
P DEUTSCHLAND DEUTSCHIAND
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1 Hersteller und Typbezeichnung des Messgerätes
'1.1 Name des Herstellers

Bayerische l\raßindustrie A. Keller GmbH
Rosengasse 12
91217 Hersbruck

1.2 Typbezeichnung
Kunststoff messband, glasfaserverstärkt
Nennlänge: 0,5 mi 5 mi 10 m; 15 m;20 m: 25 m;30 m;50 m und 100 m

1.3 Mitvertreiber

Anschrift Firmenbezeishnung oder Logo

MULLER OUTILS S.A.

1 Place de lAbattoir- B.P. 15

FR.67190 MUTZIG

FRANCE

BELLOTA HERRAI\i|IENTAS, S.A.

C/Urola N" 10. Aptdo. N" 'l

ES 20230 LEGAZPI, GUIPUZCOA

ESPANA

BELLOTA
Einkaufsbüro

Deutscher Eisenhändler GmbH

Dieselstraße 33-45

42389 Wuppertal

for
professional quality
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Robert Rieffel AG

VVidenholzstraße I

CH 8304 Wallisellen

SCHWEIZ

2

2.1

Bauartbeschreibung
Aufbau
Die Messbänder mit einer Nennlänge von 0,5 mi 5 m; 10 m; 15 m; 20 m; 25 m; 30 m;
50 m und 100 m (siehe Abb. 1 und Abb. 2) bestehen aus Kunststoff mit eingebetteten
Glasfasem. Sie gehören der Genauigkeitsklasse l, ll oder lll an. Der Queßchnitt beträgt
10 mm x 0,5 mm, 13 mm x 0,5 mm oder 16 mm x 0,5 mm.
Die Ausführung kann als Strichmaß oder Strich-Endmaß erfolgen. Das freie Ende trägt ei-
nen Ring außerhalb der Nennlänge.
Bei derAusführung als Strich-Endmaß in der Genauigkeitsklasse ll oder lll kann am Be-
schlag mit der Nullbegrenzungsmarke ein umklappbarer Haken aus lretall oder Kunststoff
befestigt sein. Die Nullbegrenzungsmarke ist im aufgeklappten Zustand des Hakens die
Innenfläche des Hakens, im zugeklappten Zustand die Stimfläche des Beschlages.
Einteilungen und Bezifferungen sind auf eine weiße, gelbe oder andersfaöige Kunststoff-
schicht gedruckt. Die Auflcringung ist auf beide l\ilessbandflächen zulässig. Als Schutz
dient ein transparenter Lack.
Die Messbänder tragen eine durchgehende Zentimeter- oder Millimeterteilung oder eine
Zentimeterteilung mit zusätzlicher Millimeterteilung im ersten Metefabschniil.
Die lrillimeterteilung ist an allen Zentimeterstrichen, die Zentimeterteilung an allen Dezi-
meterstrichen mit Zentimetezahlen beziffert. Die l\reterstriche sind mit l\retezahlen bezif-
fert und tragen das lretezeichen. Vor der Dezimeterbezifferung ist die vorangehende Me-
tezahl angegeben. Die l\retezahlen und Metezeichen sind in roter oder anderer Kon-
trastfarbe, die Einteilungsstriche und Zentimetezahlen sind in schwazer oder anderer
Kontrastfarbe zum untergrund aufgedruckt.

Abb. 'l : Freies Ende des Messbandes, Nennlänge: 20 m, Zentimeterteilung

Abb. 2: Freies Ende des Messbandes, Nennlänge: 20 m, lvlillimeterteilung
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2.2 Messwertaufnehmer
- Reine -

2.3 Messwertverarbeitung
- keine -

2.4 Messwertanzeige
Die Darstellung der lvlesswerte erfolgt durch die Einteilungen und Bezifferungen auf den
[,,lessbandoberf lächen.

2,5 Zulässige Einrichtungen und Funktionen
- keine -

2,6 Zulassungsunterlagen
Exemplare der l\,Iessbänder sind in der PTB als Bauartmuster hinterlegt.

3 Technische Daten

3.1 Nenngebrauchsbedingungen
- Messbereich: entsprechend der Nennlänge des Messbandes

0,5 m; 5 m; 10 m; 15 m;20 m;25 m; 30 m;50 m; '100 m
- Umgebungsbedingungen:
- Temperaturbereich: Raumtemperatur
- Feuchtigkeitsbedingungen: keine besonderen Anforderungen
- Einsatzort keine besonderen Anforderungen

3.2 SonstigeBetriebsbedingungen
- keine -

4 Schnittstellen undZusatzeinrichtungen
4,'l Schnittstellen

- Ketne -

4.2 Zusatzeinrichtungen
- Reine -

5 Nebenbestimmungen

5,1 Bedingungen
- keine -

5.2 Auflagen
- keine -

5.3 Beschränkungen
Diese Bauartzulassung ist gültig bis 10.02.2015.
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6 EichtechnischePrüfung

6.1 Unterlagen für die Prüfung
Diese EWG-Bauartzulassung.

6.2 Prüfeinrichtungen
Die eichtechnische PRlfung der Messbänder kann über Vergleichsmessungen mit Mess-
bändem oder Laserinterferometem erfolgen, die den Status eines rückgeführten Bezugs-
normals haben.

6.3 Beschaffenheitsprüfung
Die Messbänder müssen der Beschreibung dieserAnlage zur Ewc-Bauartzulassung ent-
sDrechen.

6.4 MesstechnischePrüfung
Die eichtechnische Prüfung ftir Messbänder erfolgt gemäß dem Verfahren der Richflinie
7ll316/EWG. Die jeweiligen Abstände sind mit einem der unter6.2 genannten Normale zu
messen.
Die Eichfehlergrenzen sind in 73I362/EWG festgelegt. Sie enechnen sich nach der Formel
a + b.L , wobei für die Messbänder dieser Ewc-Bauartzulassung die Genauigkeitsklasse I
(mit den Koeffizienten a = 0,1 mm und b = 0,1) oder die Genauigkeitsklasse Il (mit den
Koeffizienten a = 0,3 mm und b = 0,2) oder die Genauigkeitsklasse Itr (mit den Koeftizien-
ten a = 0,6 mm und b = 0,4) Silt. L ist die auf den nächsten vollen Meter aufgerundete
Größe der zu messenden Länge

Stempelstellen
Hauptstempelstelle
Am Anfang der Messbänder ist eine freie Stelle auf der Llaßoberfläche zur Anbringung
der Ewc-Ersteichzeichen vozusehen, gemäß Kap. 8, 73I362/EWG.

Sicherungsstempelstellen
- keine -

Benutzersicherungen
- keine -

I Bezeichnungen und Aufschriften
Die Messbänder müssen folgende Aufschriften auf dem Messbandanfang tragen:

Herstellerzeichen

Zugkraft

Nennlänge

98?
(j.68

7

BMI

20N

E
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Genauigkeitsklasse

Zeichen der Ewc-Bauartzulassung, welches mit
diesem Zulassungsschein erteilt wjrd

Zusätzlich kann im vierten Dezimeterabschnitt eine sonstige Aufschrift aufgebracht sein.

Je nach Mitvertreiber können die oben unter 1.3 aufgeführten Herstellemamen oder das
angegebene Firmen-Logo veMendet weroen.

Braunschweig, 10.02.2005
Geschäftszeichen: PTB-5.45-401 6763

Siegel

,/-:\
\_U oder L II ) oder (.!!rl


